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See the notice on TED website

92625-2026 - Kompetizzjoni
Il-Ġermanja – Servizzi ta' perizja, kostruzzjoni, inġinerija u spezzjoni – Anbau/Umbau/Umnutzung 
Grundschule Hohenhameln
OJ S 27/2026 09/02/2026
Avviż tal-kuntratt jew tal-konċessjoni – reġim standard
Servizzi

1. Xerrej

1.1.  Xerrej
Isem uffiċjali: Gemeinde Hohenhameln
Email: vergabestelle@landkreis-peine.de
Tip legali tax-xerrej: Korp irregolat bil-liġi pubblika, ikkontrollat minn awtorità lokali
Attività tal-awtorità kontraenti: Servizzi publiċi ġenerali

2. Proċedura

2.1.  Proċedura
Titlu: Anbau/Umbau/Umnutzung Grundschule Hohenhameln
Deskrizzjoni: Die Gemeinde Hohenhameln muss den bisher 3-zügig ausgebauten Standort der 
Grundschule Hohenhameln auf eine 4-Zügigkeit erweitern und zusätzlich ein räumliches 
Angebot für die Ganztagsbetreuung inkl. Mensa schaffen. Hintergrund der Planungsaufgabe 
ist die fast zeitparallele Kündigung der Schulbezirkskooperation für zwei Ortschaften der 
Gemeinde mit der benachbarten Stadt Peine sowie durch den Landkreis Peine für die 
Räumlichkeiten der Ganztagsbetreuung inkl. Mensanutzung in dem landkreiseigenem 
Schulzentrum in der Ortschaft Hohenhameln. Ab dem Schuljahr 2027/28 werden die 
jeweiligen Erstklässler zusätzlich am Standort Hohenhameln eingeschult, so dass ab dem 
Schuljahr 2030/31 die 4-Zügigkeit vollständig erreicht ist. Im Bestand gibt es noch eine 
Raumreserve für einen weiteren Klassenraum, so dass ab dem Schuljahr 2028/29 bereits auf 
temporäre Raumcontainer zugegriffen werden muss. Im Rahmen einer Machbarkeitsstudie 
wurden verschiedene Optionen an beiden Grundschulstandorten der Gemeinde untersucht 
und bewertet. Das politisch beschlossene Ergebnis der anliegenden Studie stellt eine Option 
am Standort Hohenhameln dar (Umnutzung Westflügel, Ersatzneubau inkl. Aufstockung 
Nordflügel, Aufstockung Ostflügel) und kann zur Orientierung bei der Planung genutzt werden. 
Der in der Erstversion der Machbarkeitsstudie empfohlene Anbau einer Mensa wurde politisch 
zusammen mit der Ganztagsbetreuung nachgefordert. Hierzu wurde im Nachgang nur noch 
die Grundrisskonzeption hinsichtlich einer offenen Ganztagsschulkonzeption ergänzt. Die 
bauliche Erweiterung der Schule soll sich im Wesentlichen auf die derzeitige 
Grundstücksparzelle, Flurstück 13/17, beschränken. Die zentral auf dem Schulhof stehende 
Linde stellt einen ideellen Wert dar und ein Erhalt ist wünschenswert, aber nicht zwingend. Auf 
der östlich benachbarten Parzelle, Flurstück 13/18, ist eine ausreichende Fläche für die 
optionale Errichtung einer 2-Feld-Sporthalle zu einem späteren Zeitpunkt freizuhalten und 
darüber hinaus ein baulicher Anschluss an das Schulgebäude ohne erneute Restrukturierung 
der Schul- und Betreuungsräume vorzusehen. Für die temporäre Vorhaltung von 
Raumcontainern während der Bau- und Umbauphase kann die Fläche vollumfänglich genutzt 
werden. Die Leistungen für Planung, Ausschreibung und Errichtung der Raumcontainer ist 
nicht Bestandteil dieses Planungsauftrags. Das nördlich anschließende Flurstück 208/13 kann 
im Randbereich für die Erschließung in eine Planung mit einbezogen werden, soweit die 
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Nutzung als Fußballplatz nicht beeinträchtigt wird. Der Altbaumbestand ist darüber hinaus 
idealerweise zu erhalten. Das Schulgebäude stammt originär aus den 1930er Jahren und 
wurde am Westflügel straßenseitig durch einen Flachdachanbau 2001 erweitert. Der 
Westflügel ist zweigeschossig, der Ost- und Nordflügel eingeschossig, jeweils mit 
Satteldächern. Der gebäudeverbindende Nordflügel besteht auf der Südseite zum Schulhof 
aus einem offenen Laubengang, auf der Nordseite befinden sich im Wesentlichen die 
sanitären Anlagen sowie Hausmeister- und Abstellräume. Der nordwestliche Gebäudeteil ist 
unterkellert. Der Dachboden des Westflügels ist mit einer Treppenanlage erschlossen und 
wird als Abstellraum genutzt. Die Dämmung der Fassaden und der Dachgeschoßdecken 
wurde in den 2010er Jahren sukzessiv ergänzt. Die Kernsubstanz des Gebäudes weist keine 
augenscheinlichen Schäden auf und kann im Grundsatz unter Anpassung/Ergänzung der 
Dämmung der Gebäudehülle, Implementierung von Akustikdecken / -elementen und 
Erneuerung der Haustechnik weitergenutzt werden. In der Planung ist das schulträgerseitig 
erstellte Raumprogramm einer Überprüfung nach aktuellen Verordnungs- und Gesetzeslage 
sowie den Schulbauempfehlungen zu unterziehen und nach Abstimmung im Planungsprozess 
zu berücksichtigen. Objektplanung Gebäude LPH 1-9 und besondere Leistungen. Nähere 
Informationen sind aus der Information zum Leistungsgegenstand zu entnehmen.
Identifikatur tal-proċedura: 4f16295d-fdb9-4ff5-b4ba-59e675dd9097
Identifikatur intern: HOH-02-2026/007
Tip ta’ proċedura: Innegozjata bil-pubblikazzjoni minn qabel ta’ sejħa għall-kompetizzjoni/għall-
kompetizzjoni bin-negozjar
Il-proċedura hija aċċellerata: le

2.1.1.  Għan
Natura tal-kuntratt: Servizzi
Klassifikazzjoni prinċipali (cpv): 71000000 Servizzi ta' perizja, kostruzzjoni, inġinerija u 
spezzjoni
Klassifikazzjoni addizzjonali (cpv): 71221000 Servizzi ta' l-arkitettura dwar il-bini

2.1.2.  Post tal-prestazzjoni
Belt: Hohenhameln
Kodiċi postali: 31249
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): Peine (DE91A)
Pajjiż: Il-Ġermanja

2.1.3.  Valur
Valur stmat mingħajr VAT: 727 010,40 EUR

2.1.4.  Informazzjoni ġenerali
Informazzjoni addizzjonali: Die Auswahl der Bewerber, die zur Angebotsabgabe aufgefordert 
werden, erfolgt in einem vierstufigen Verfahren: 1. Zunächst wird geprüft, ob die Bewerbungen 
form- und fristgerecht eingereicht wurden. 2. Anschließend wird beurteilt, ob die Bewerber 
nach den vorgelegten Angaben und Unterlagen grundsätzlich geeignet sind, die in Rede 
stehenden Leistungen ordnungsgemäß zu erbringen, d. h. die geforderten 
Mindestanforderungen erfüllen. Fehlen vereinzelt Unterlagen, kann der Auftraggeber unter 
Fristsetzung diese Unterlagen nachfordern, sobald ein Ausschluss nicht gesetzlich 
vorgesehen ist. Ein Anspruch der Bewerber auf Nachforderung durch den Auftraggeber 
besteht jedoch grundsätzlich nicht. Wenn innerhalb der vom Auftraggeber gesetzten Frist die 
nachgeforderten Erklärungen und Nachweise nicht vorgelegt und nicht aufgeklärt werden, 
erfolgt der Ausschluss vom weiteren Verfahren. Sollten mindestens fünf Teilnahmeanträge 
vorliegen, behält sich der Auftraggeber vor, keine Unterlagen nachzufordern und 
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unvollständige Teilnahmeanträge vom weiteren Verlauf auszuschließen. 3. Anhand der zur 
Prüfung der Eignung des Bewerbers vorgelegten Erklärungen/Unterlagen der als 
grundsätzlich geeignet eingestuften Bewerber wird beurteilt, welche Bewerber besonders 
geeignet erscheinen und daher im weiteren Verfahren beteiligt werden sollen. Sollten mehr als 
drei geeignete Bewerber einen Teilnahmeantrag fristgemäß und vollständig einreichen und die 
Mindestanforderungen erfüllen, behält sich der Auftraggeber das Recht vor, den 
Bewerberkreis zu beschränken. Es gibt eine Höchstzahl von Bewerbern, die für die zweite 
Phase des Verfahrens eingeladen werden. Geplante Mindestanzahl: 3 / Höchstanzahl: 5 Bei 
der Auswertung der Teilnahmeanträge werden die einzelnen Kriterien wie folgt gewichtet: 
Berufliche Leistungsfähigkeit: - Bewerber 100 % Die Vorgehensweise bei der Bewertung kann 
der Bewertungsmatrix (Vergabeunterlagen) entnommen werden. Im Hinblick auf die 
Bewertung der technischen bzw. beruflichen Leistungsfähigkeit des Bewerbers, sind die 
vorgelegten Referenzen maßgeblich. Im Rahmen der Bewertung der Eignung werden für den 
Bewerber bis zu drei abgeschlossene Referenzen bzw. die abgeschlossenen 
Leistungsphasen (Leistungen müssen zwischen dem 01.03.2016 und dem 28.02.2026 
abgeschlossen worden sein. Der Beginn der Leistungserbringung kann vor dem 01.03.2016 
liegen.) aus der Eigenerklärung zur Eignung berücksichtigt. Weitere Referenzen werden nicht 
berücksichtigt. Der Auftraggeber behält sich vor, die Angaben aus den vorgelegten 
Referenzen zu überprüfen. Bei falschen Angaben behält sich der Auftraggeber vor, die 
Referenz von der Wertung auszuschließen. 4. Sollten mehrere Bewerber die gleiche 
Punktzahl erhalten, behält sich der Auftraggeber vor, die abschließende Auswahl und 
Reduzierung des Bewerberkreises durch Los-Verfahren herbeizuführen. Der Vertragszeitraum 
beginnt am 17.08.2026 und endet voraussichtlich 2034 (LPH 9). Die Vorplanung muss bis zum 
30.11.2026 und die Genehmigungsplanung bis zum 30.03.2027 übergeben werden. Weitere 
Informationen siehe Aufforderung zur Abgabe eines Angebots. Geplanter Termin für die 
Präsentation des Angebots 16./17.06.2026 Anfragen zum Verfahren nur über die genannte 
Vergabeplattform bis zum 26.02.2026. Wichtiger Hinweis: Der Teilnahmeantrag ist 
ausschließlich über die entsprechende Funktion der Vergabeplattform einzureichen. Hierzu ist 
ausreichend Zeit einzuplanen. Bitte senden Sie Ihren Teilnahmeantrag keinesfalls schriftlich, 
per E-Mail oder über die Kommunikationsfunktion der Vergabeplattform. Sollten Probleme 
beim Hochladen des Teilnahmeantrages auftreten, wenden Sie sich bitte umgehend an den 
Betreiber der Vergabeplattform, protokollieren Sie dies und informieren Sie zusätzlich die 
Vergabestelle. ----------------------------------------------------------------------- Frist zur Einreichung von 
Aufklärungsfragen (u. a.) 26.02.2026 Ende Angebotsfrist 28.05.2026 ,11:00 Uhr Zuschlags-
/Bindefrist 14.08.2025
Bażi legali: 
Direttiva 2014/24/UE
vgv -

2.1.6.  Raġunijiet għall-esklużjoni
Sors tal-motivi għall-eżklussjoni: Avviż
Frodi: Mit dem Teilnahmeantrag sind zur Prüfung folgende Erklärungen/Unterlagen 
einzureichen: 1.1.1 Angabe des Bewerbers (Einzelbewerbung) mit Name, Anschrift, 
Ansprechpartner mit Telefon-/ Faxnummer und E-Mail-Adresse 1.1.2 Angabe im Falle der 
Bewerbung als Bewerbergemeinschaft/ Arbeitsgemeinschaft (nachfolgend BG/ARGE), 
sämtliche Mitglieder der BG/ARGE mit Name, Anschrift, Ansprechpartner mit Telefon-/ 
Faxnummer und E-Mail- Adresse 1.1.3 Im Falle der Bewerbung als BG/ARGE sind mit dem 
Teilnahmeantrag alle Mitglieder der Bewerbungsgemeinschaft zu benennen, a) in der die 
Bildung einer Bietergemeinschaft im Auftragsfall erklärt wird, b) in der alle Mitglieder 
aufgeführt sind und in der die/der für die Durchführung des Vertrags bevollmächtigte Vertreter
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/in bezeichnet ist, c) dass die/der bevollmächtigte Vertreter/in die Mitglieder gegenüber dem 
Auftraggeber rechtsverbindlich vertritt, d) dass alle Mitglieder als Gesamtschuldner haften. 
1.1.4 Im Fall der Einbindung von Unterauftragnehmern ist eine Erklärung zum vorgesehenen 
Unterauftragnehmereinsatz zu Art und Umfang der Teilleistung vorzulegen. Der 
Unterauftragnehmer ist zu benennen. 1.1.5 Im Fall einer Einbindung von Unterauftragnehmern 
ist auf gesondertes Verlangen der Vergabestelle eine Verpflichtungserklärung des 
Unterauftragnehmers vorzulegen, dem Bewerber im Auftragsfall die erforderlichen Mittel bzw. 
Leistungen zur Verfügung zu stellen. 1.1.6 Im Fall der Eignungsleihe ist eine Erklärung zur 
Angabe der überlassenen Kapazität vorzulegen. Der Eignungsgeber ist zu benennen. 1.1.7 Im 
Fall der Eignungsleihe ist auf gesondertes Verlangen der Vergabestelle eine 
Verpflichtungserklärung des Eignungsgebers vorzulegen, dem Bewerber im Auftragsfall die 
überlassenen Kapazitäten zur Verfügung zu stellen. 1.1.8 Erklärung über das Nichtvorliegen 
von Ausschlusskriterien gemäß § 123 GWB 1.1.9 Erklärung über das Nichtvorliegen von 
Ausschlusskriterien gemäß § 124 GWB 1.1.10 Ggf. Erklärung über eine Selbstreinigung 
gemäß § 125 GWB

5. Lott

5.1.  Lott: LOT-0001
Titlu: Anbau/Umbau/Umnutzung Grundschule Hohenhameln
Deskrizzjoni: Die Gemeinde Hohenhameln muss den bisher 3-zügig ausgebauten Standort der 
Grundschule Hohenhameln auf eine 4-Zügigkeit erweitern und zusätzlich ein räumliches 
Angebot für die Ganztagsbetreuung inkl. Mensa schaffen. Hintergrund der Planungsaufgabe 
ist die fast zeitparallele Kündigung der Schulbezirkskooperation für zwei Ortschaften der 
Gemeinde mit der benachbarten Stadt Peine sowie durch den Landkreis Peine für die 
Räumlichkeiten der Ganztagsbetreuung inkl. Mensanutzung in dem landkreiseigenem 
Schulzentrum in der Ortschaft Hohenhameln. Ab dem Schuljahr 2027/28 werden die 
jeweiligen Erstklässler zusätzlich am Standort Hohenhameln eingeschult, so dass ab dem 
Schuljahr 2030/31 die 4-Zügigkeit vollständig erreicht ist. Im Bestand gibt es noch eine 
Raumreserve für einen weiteren Klassenraum, so dass ab dem Schuljahr 2028/29 bereits auf 
temporäre Raumcontainer zugegriffen werden muss. Im Rahmen einer Machbarkeitsstudie 
wurden verschiedene Optionen an beiden Grundschulstandorten der Gemeinde untersucht 
und bewertet. Das politisch beschlossene Ergebnis der anliegenden Studie stellt eine Option 
am Standort Hohenhameln dar (Umnutzung Westflügel, Ersatzneubau inkl. Aufstockung 
Nordflügel, Aufstockung Ostflügel) und kann zur Orientierung bei der Planung genutzt werden. 
Der in der Erstversion der Machbarkeitsstudie empfohlene Anbau einer Mensa wurde politisch 
zusammen mit der Ganztagsbetreuung nachgefordert. Hierzu wurde im Nachgang nur noch 
die Grundrisskonzeption hinsichtlich einer offenen Ganztagsschulkonzeption ergänzt. Die 
bauliche Erweiterung der Schule soll sich im Wesentlichen auf die derzeitige 
Grundstücksparzelle, Flurstück 13/17, beschränken. Die zentral auf dem Schulhof stehende 
Linde stellt einen ideellen Wert dar und ein Erhalt ist wünschenswert, aber nicht zwingend. Auf 
der östlich benachbarten Parzelle, Flurstück 13/18, ist eine ausreichende Fläche für die 
optionale Errichtung einer 2-Feld-Sporthalle zu einem späteren Zeitpunkt freizuhalten und 
darüber hinaus ein baulicher Anschluss an das Schulgebäude ohne erneute Restrukturierung 
der Schul- und Betreuungsräume vorzusehen. Für die temporäre Vorhaltung von 
Raumcontainern während der Bau- und Umbauphase kann die Fläche vollumfänglich genutzt 
werden. Die Leistungen für Planung, Ausschreibung und Errichtung der Raumcontainer ist 
nicht Bestandteil dieses Planungsauftrags. Das nördlich anschließende Flurstück 208/13 kann 
im Randbereich für die Erschließung in eine Planung mit einbezogen werden, soweit die 
Nutzung als Fußballplatz nicht beeinträchtigt wird. Der Altbaumbestand ist darüber hinaus 
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idealerweise zu erhalten. Das Schulgebäude stammt originär aus den 1930er Jahren und 
wurde am Westflügel straßenseitig durch einen Flachdachanbau 2001 erweitert. Der 
Westflügel ist zweigeschossig, der Ost- und Nordflügel eingeschossig, jeweils mit 
Satteldächern. Der gebäudeverbindende Nordflügel besteht auf der Südseite zum Schulhof 
aus einem offenen Laubengang, auf der Nordseite befinden sich im Wesentlichen die 
sanitären Anlagen sowie Hausmeister- und Abstellräume. Der nordwestliche Gebäudeteil ist 
unterkellert. Der Dachboden des Westflügels ist mit einer Treppenanlage erschlossen und 
wird als Abstellraum genutzt. Die Dämmung der Fassaden und der Dachgeschoßdecken 
wurde in den 2010er Jahren sukzessiv ergänzt. Die Kernsubstanz des Gebäudes weist keine 
augenscheinlichen Schäden auf und kann im Grundsatz unter Anpassung/Ergänzung der 
Dämmung der Gebäudehülle, Implementierung von Akustikdecken / -elementen und 
Erneuerung der Haustechnik weitergenutzt werden. In der Planung ist das schulträgerseitig 
erstellte Raumprogramm einer Überprüfung nach aktuellen Verordnungs- und Gesetzeslage 
sowie den Schulbauempfehlungen zu unterziehen und nach Abstimmung im Planungsprozess 
zu berücksichtigen. Objektplanung Gebäude LPH 1-9 und besondere Leistungen. Nähere 
Informationen sind aus der Information zum Leistungsgegenstand zu entnehmen.
Identifikatur intern: e14ffcb1-e10b-4c01-8707-f94cc8bf4154

5.1.1.  Għan
Natura tal-kuntratt: Servizzi
Klassifikazzjoni prinċipali (cpv): 71000000 Servizzi ta' perizja, kostruzzjoni, inġinerija u 
spezzjoni
Klassifikazzjoni addizzjonali (cpv): 71221000 Servizzi ta' l-arkitettura dwar il-bini

5.1.2.  Post tal-prestazzjoni
Belt: Hohenhameln
Kodiċi postali: 31249
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): Peine (DE91A)
Pajjiż: Il-Ġermanja

5.1.3.  Tul ta’ żmien stmat
Data tal-bidu: 17/08/2026
Data tat-tmiem tad-durata: 31/12/2034

5.1.6.  Informazzjoni ġenerali
Parteċipazzjoni riżervata: 
Il-parteċipazzjoni mhijiex riżervata.
Proġett ta’ akkwist mhux iffinanzjat mill-Fondi tal-UE
L-akkwist huwa kopert mill-Ftehim dwar l-Akkwisti Pubbliċi (GPA): iva
Dan l-akkwist huwa adattat ukoll għall-intrapriżi żgħar u ta’ daqs medju (SMEs): le

5.1.7.  Akkwist strateġiku
Għan tal-akkwist strateġiku: Ebda akkwist strateġiku

5.1.9.  Kriterji tal-għażla
Sors tal-kriterji ta' għażla: Avviż
Kriterju: Rekwiżiti ekonomiċi jew finanzjarji oħra
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: § 46 (3) Nr. 2 VgV Leistungsfähigkeit der technischen 
Fachkräfte, die im Zusammenhang mit der Leistungserbringung eingesetzt werden sollen, inkl. 
beruflicher Befähigung. Der Bewerber muss mindestens folgende Befähigung aufweisen (hier 
nur der Projektleiter): Abgeschlossene Ausbildung als Architekt oder vergleichbar (Nachweis 
Urkunde Abschluss Studium oder Eintragung in Architektenkammer) und mindestens fünf 
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Jahre Berufserfahrung (Nachweis Lebenslauf). § 46 (3) Nr. 1 VgV Ausführungen von 
Leistungen in den letzten zehn Jahren, die mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind. 
Angaben zum Bewerber: Insgesamt maximal 3 aus der Eigenerklärung zur Eignung werden 
gewertet: Objektplanungen Gebäude (Neubau oder Umbau) für eine allgemeinbildende Schule 
in den LPH 1 - 9 - Die Leistungen müssen zwischen dem 01.03.2016 und dem 28.02.2026 
abgeschlossen worden sein. Der Beginn der Leistungserbringung kann vor dem 01.03.2016 
liegen. Für jedes Referenzprojekt sind mindestens folgende Informationen anzugeben: - Name 
des Bewerbers - Projektbezeichnung - Benennung des Auftraggebers mit Name, Anschrift, 
Ansprechpartner und Telefonnummer - Kurze Beschreibung des Projektes - Leistungszeitraum 
- Baukosten (KG 300) brutto - Umfang der erbrachten Leistungsphasen - Randbedingungen 
Siehe Formular Referenzdatenblatt (R1 bis R3) für Punktebewertung - Bewerber, 
Bewertungsmatrix Teilnahmeantrag und Tabelle Punktebewertung Referenzen 
Teilnahmewettbewerb. Der Bewerber muss mindestens folgende Leistungen erbracht haben: 
Die Leistungen müssen zwischen dem 01.03.2016 und dem 28.02.2026 abgeschlossen 
worden sein. Der Beginn der Leistungserbringung kann vor dem 01.03.2016 liegen. M1: Eine 
vergleichbare Objektplanung Gebäude und Innenräume (Neubau oder Umbau) für eine 
allgemeinbildende Schule in den LPH 3, 5 - 8 mit Baukosten (KG 300) ≥ 2,0 Mio. € brutto. § 46 
(3) Nr. 10 VgV: Teil des Auftrages, der unter Umständen an Unterauftragnehmer vom 
Bewerber vergeben werden sollen. Der Bewerber ist nur dann geeignet, wenn die von ihm 
benannten Unterauftragnehmer den Mindeststandards für die übernommenen Leistungen 
genügen
Il-kriterji se jintużaw biex jintgħażlu l-kandidati li għandhom jiġu mistiedna għat-tieni stadju tal-
proċedura
Fattur ta’ ponderazzjoni (persentaġġ, eżatt): 100,00
Informazzjoni dwar it-tieni stadju ta’ proċedura b’żewġ stadji: 
Numru minimu ta’ kandidati li għandhom jiġu mistiedna għat-tieni stadju tal-proċedura: 3
Numru massimu ta’ kandidati li għandhom jiġu mistiedna għat-tieni stadju tal-proċedura: 5
Il-proċedura se ssir fi stadji suċċessivi. F’kull stadju, xi parteċipanti jistgħu jiġu eliminati
Ix-xerrej jirriżerva d-dritt li jagħti l-kuntratt abbażi tal-offerti inizjali mingħajr negozjar ulterjuri

5.1.10.  Kriterji tal-għoti
Kriterju: 
Tip: Prezz
Isem: Preis
Deskrizzjoni: Honorar
Kategorija tal-kriterju tal-għoti piż: Fattur ta’ ponderazzjoni (persentaġġ, eżatt)
Numru tal-kriterju għall-għoti: 30
Kriterju: 
Tip: Kwalità
Isem: Leistungsbewertung gemäß Kriterienkatalog
Deskrizzjoni: Qualität des Projektteams/Gewichtung: 30 % Darstellung der Maßnahmen zur 
Sicherstellung der Qualität, Kosten und Termine: 10 % Umgang mit der Aufgabenstellung
/Gewichtung: 30
Kategorija tal-kriterju tal-għoti piż: Fattur ta’ ponderazzjoni (persentaġġ, eżatt)
Numru tal-kriterju għall-għoti: 70

5.1.11.  Dokumenti tal-akkwist
Lingwi li bihom id-dokumenti tal-akkwist huma disponibbli uffiċjalment: Ġermaniż
Skadenza biex tintalab informazzjoni addizzjonali: 26/02/2026 11:00:00 (UTC+01:00) Ħin tal-
Ewropa Ċentrali, Ħin tas-sajf tal-Ewropa tal-Punent
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Indirizz tad-dokumenti tal-akkwist: https://bieterzugang.deutsche-evergabe.de/evergabe.bieter
/api/supplier/external/deeplink/subproject/1e0c6090-9903-4db2-b5dc-b16884cb7bb0

5.1.12.  Termini tal-akkwist
Termini tal-proċedura: 
Data stmata ta’ meta ntbagħtu l-istediniet għas-sottomissjoni tal-offerti: 22/04/2026
Termini tas-sottomissjoni: 
Sottomissjoni elettronika: Meħtieġa
Indirizz għas-sottomissjoni: https://bieterzugang.deutsche-evergabe.de/evergabe.bieter/api
/supplier/external/deeplink/subproject/1e0c6090-9903-4db2-b5dc-b16884cb7bb0
Lingwi li bihom jistgħu jiġu sottomessi offerti jew talbiet għall-parteċipazzjoni: Ġermaniż
Katalogu elettroniku: Mhux permessa
Varjanti: Mhux permessa
L-offerenti jistgħu jitfgħu aktar minn offerta waħda: Mhux permessa
Skadenza biex jintlaqgħu t-talbiet għall-parteċipazzjoni: 09/03/2026 11:00:00 (UTC+01:00) Ħin 
tal-Ewropa Ċentrali, Ħin tas-sajf tal-Ewropa tal-Punent
Informazzjoni li tista’ tiġi ssupplimentata wara l-iskadenza għas-sottomissjoni: 
Fid-diskrezzjoni tax-xerrej, id-dokumenti kollha neqsin relatati mal-offerent jistgħu jiġu 
ppreżentati aktar tard.
Informazzjoni addizzjonali: Gemäß § 56 Abs. 2 VgV, § 51 Abs. 2 SektVO, § 16a Abs. 1 VOB/A-
EU. Mögliche Hinweise des Auftraggebers in den Vergabeunterlagen sind zu beachten.
Termini tal-kuntratt: 
L-eżekuzzjoni tal-kuntratt għandha titwettaq fil-qafas ta’ programmi ta’ impjiegi protetti: Iva
Kundizzjonijiet relatati mat-twettiq tal-kuntratt: Berufsqualifikation: - der Beruf des Architekten, 
analoger Verweis auf § 75 VgV
Fatturazzjoni elettronika: Meħtieġa
Se tintuża l-ordni elettronika: iva
Se jintuża l-pagament elettroniku: iva

5.1.15.  Tekniki
Ftehim qafas: 
Ebda ftehim ta' qafas
Informazzjoni dwar is-sistema dinamika tax-xiri: 
Ebda sistema dinamika ta’ xiri

5.1.16.  Aktar informazzjoni, medjazzjoni u rieżami
Organizzazzjoni tar-rieżami: Vergabekammer Niedersachsen beim niedersächsischen 
Ministerium für Wirtschaft, Arbeit, Verkehr und Digitalisierung
Informazzjoni dwar l-iskadenzi tar-rieżami: Die Vergabekammer leitet gem. § 160 Gesetz Abs 
1. GWB ein Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein. Der Antrag ist gem. § 160 Abs. 3 Nr. 1 
- 4 GWB unzulässig, soweit: 1) der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen 
Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrages erkannt und gegenüber dem 
Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von 10 Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der Frist 
nach § 134 Absatz 2 GWB bleibt unberührt, 2) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die 
aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der 
Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden, 3) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 4) mehr als 15 
Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu 
wollen, vergangen sind.

https://bieterzugang.deutsche-evergabe.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/deeplink/subproject/1e0c6090-9903-4db2-b5dc-b16884cb7bb0
https://bieterzugang.deutsche-evergabe.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/deeplink/subproject/1e0c6090-9903-4db2-b5dc-b16884cb7bb0
https://bieterzugang.deutsche-evergabe.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/deeplink/subproject/1e0c6090-9903-4db2-b5dc-b16884cb7bb0
https://bieterzugang.deutsche-evergabe.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/deeplink/subproject/1e0c6090-9903-4db2-b5dc-b16884cb7bb0
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Organizzazzjoni li tipprovdi informazzjoni addizzjonali dwar il-proċedura tal-akkwist: Landkreis 
Peine -Zentrale Vergabestelle-
Organizzazzjoni li tipprovdi iktar informazzjoni dwar proċeduri tar-rieżami: Vergabekammer 
Niedersachsen beim niedersächsischen Ministerium für Wirtschaft, Arbeit, Verkehr und 
Digitalisierung

8. Organizzazzjonijiet

8.1.  ORG-0001
Isem uffiċjali: Gemeinde Hohenhameln
Numru tar-reġistrazzjoni: 6fcc3749-8474-40d7-aef0-f90b2702dc9f
Indirizz postali: Marktstraße 13
Belt: Hohenhameln
Kodiċi postali: 31249
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): Peine (DE91A)
Pajjiż: Il-Ġermanja
Email: vergabestelle@landkreis-peine.de
Telefown: +49 51714016155
Fax: +49 51714017730
Indirizz tal-internet: https://root.deutsche-evergabe.de
Profil tax-xerrej: https://root.deutsche-evergabe.de
Rwoli ta’ din l-organizzazzjoni: 
Xerrej

8.1.  ORG-0002
Isem uffiċjali: Vergabekammer Niedersachsen beim niedersächsischen Ministerium für 
Wirtschaft, Arbeit, Verkehr und Digitalisierung
Numru tar-reġistrazzjoni: aea3876a-ad6e-4b95-b763-5bbc2556c6e7
Indirizz postali: Auf der Hude 2
Belt: Lüneburg
Kodiċi postali: 21339
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): Lüneburg, Landkreis (DE935)
Pajjiż: Il-Ġermanja
Email: vergabekammer@mw.niedersachsen.de
Telefown: +49 413115-3306
Fax: +49 413115-2943
Rwoli ta’ din l-organizzazzjoni: 
Organizzazzjoni tar-rieżami
Organizzazzjoni li tipprovdi iktar informazzjoni dwar proċeduri tar-rieżami

8.1.  ORG-0003
Isem uffiċjali: Landkreis Peine -Zentrale Vergabestelle-
Numru tar-reġistrazzjoni: ae8f2c09-805e-4b74-a085-ffa6f0bb655f
Dipartiment: Zentrale Vergabestelle
Indirizz postali: Burgstraße 1
Belt: Peine
Kodiċi postali: 31224
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): Peine (DE91A)
Pajjiż: Il-Ġermanja
Punt ta’ kuntatt: Zentrale Vergabestelle

mailto:vergabestelle@landkreis-peine.de
https://root.deutsche-evergabe.de
https://root.deutsche-evergabe.de
mailto:vergabekammer@mw.niedersachsen.de
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Email: vergabestelle@landkreis-peine.de
Telefown: +49 51714016157
Fax: +49 51714017730
Indirizz tal-internet: https://root.deutsche-evergabe.de
Rwoli ta’ din l-organizzazzjoni: 
Organizzazzjoni li tipprovdi informazzjoni addizzjonali dwar il-proċedura tal-akkwist

8.1.  ORG-0004
Isem uffiċjali: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts des 
BMI)
Numru tar-reġistrazzjoni: 0204:994-DOEVD-83
Belt: Bonn
Kodiċi postali: 53119
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Pajjiż: Il-Ġermanja
Email: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefown: +49228996100
Rwoli ta’ din l-organizzazzjoni: 
TED eSender

Informazzjoni dwar l-avviż

Identifikatur/verżjoni tal-avviż: 5c2b88dd-d6ef-4e30-a559-7df686ba5263  -  01
Tip ta’ formola: Kompetizzjoni
Tip ta’ avviż: Avviż tal-kuntratt jew tal-konċessjoni – reġim standard
Sottotip tal-avviż: 16
Data ta’ meta ntbagħat l-avviż: 06/02/2026 11:48:21 (UTC+01:00) Ħin tal-Ewropa Ċentrali, Ħin 
tas-sajf tal-Ewropa tal-Punent
Lingwi li bihom dan l-avviż huwa disponibbli uffiċjalment: Ġermaniż
Numru tal-pubblikazzjoni tal-avviż: 92625-2026
Numru tal-ħarġa tal-ĠU S: 27/2026
Data tal-pubblikazzjoni: 09/02/2026

mailto:vergabestelle@landkreis-peine.de
https://root.deutsche-evergabe.de
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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